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Online Deutsch als Fremdsprache unterrichten 
2. und 3. Juni 2022 (Do./Fr.), jeweils von 9:00 Uhr bis 14:30 Uhr MEZ 

Online-Fortbildung für DaF-Lehrkräfte in einem Zoom-Raum der Deutschen Auslandsgesellschaft 

Die Fortbildung richtet sich an DaF-Lehrkräfte und bezieht sich auf Unterricht auf allen Niveaustufen – 
insbesondere im virtuellen Raum.  Eine durchgängige Teilnahme ist Voraussetzung. 

Teilnahme auf Einladung und nach Ausschreibung/Auswahl. Insbesondere DaF-Lehrkräfte, die im Online-
Unterricht bislang eher wenige aktuelle Tools eingesetzt haben, wurden zur Bewerbung aufgefordert. 

Zugang: https://us06web.zoom.us/j/84532455180?pwd=OUFaWnFCcDZpVkZiYTlGU09GT0pXZz09 
Meeting-ID: 845 3245 5180, Kenncode: 622dageras 
 

Leitung: Andreas Westhofen (Düsseldorf) 
 

Donnerstag, 2. Juni 2022: 

  9:00 -  Begrüßung, Kennenlernen, Vorstellung des Programmablaufs 
  9:15 Uhr (Moderation: Martin Herold [DAG] und Andreas Westhofen) 

  9:15 -  Andreas Westhofen 
10:45 Uhr Workshop: Tipps und Tricks für die Nutzbarmachung von Learningapps für   
  den DaF-Unterricht  

PAUSE 

11:00 -  Andreas Westhofen 
12:15 Uhr Workshop: Digitale Unterrichtssequenzen/Präsentationen mit interaktiven Elementen: 
  Zum Online-Werkzeug Mentimeter 

MITTAGSPAUSE – mit deutschsprachiger Musik und DACH-Länder-Impressionen 

12:45 -  Martin Herold 
13:10 Uhr Kurz-Beitrag: Zum Gebrauch von Kahoot! (I) 

13:10 -  Andreas Westhofen 
14:25 Uhr Workshop: Kooperatives Lernen mit Padlets 

14:25 -  Kurz-Abschlussrunde erster Fortbildungstag, Klärung offener Fragen 
14:30 Uhr  (Moderation: Martin Herold und Andreas Westhofen) 
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Freitag, 3. Juni 2022: 

  9:00 -  Andreas Westhofen 
10:30 Uhr Workshop: Classroom Screen und S.PIC: Präsenz- und Online-Unterricht mit digitalen  
  Werkzeugen gestalten und strukturieren 

PAUSE 

10:45 -  Andreas Westhofen 
12:15 Uhr Workshop: Frei verfügbare Lehr- und Lernangebote: Open Educational Resources,  
  (OER), Public Domain, Creative Commons 

MITTAGSPAUSE – mit deutschsprachiger Musik und Europa-Impressionen 

12:45 -  Martin Herold 
13:15 Uhr Kurz-Beitrag: Zum Gebrauch von Kahoot! (II) 

PAUSE 

13:30 -  Reflektionsgespräche mit Lehrkräften/Studierenden aus dem deutschsprachigen Raum 
14:10 Uhr  (Moderation: Martin Herold) 

14:15 -  Abschlussrunde 
14:30 Uhr  (Moderation: Martin Herold und Andreas Westhofen) 
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Die Fortbildung richtet sich an Lehrkräfte, die nicht gern und/oder eher selten digitale Lehrmethoden 
nutzen. Es wird Basiswissen vermittelt, wobei die Seminar-Teilnehmenden sowohl aus Lehrkraft-Perspek-
tive den optimalen/professionellen Einsatz der behandelten Tools lernen als auch aus Schüler*innen-
Perspektive denken lernen sollen. Ein Schwerpunkt liegt auf Tipps für kooperatives Lernen. 
 
LERNZIELE 

Die Seminar-Teilnehmenden (Deutsch-als-Fremdsprache-Lehrkräfte) sollen befähigt werden/erfahren, 
 

 eher häufig verwendete Tools in ihrem Unterricht einzusetzen, 
 die Rolle von Schüler*innen bei Anwendung der Tools aus eigenem Erleben zu kennen, 
 auf effiziente Art und Weise kooperatives Lernen mit dem Einsatz von Tools zu bewirken, 
 grundsätzliche Voraussetzungen für den Einsatz der verwendeten Tools zu kennen, 
 auf Deutsch in Lehrkraft- und Lernenden-Rolle miteinander und mit Lehrkräften bzw. 

Studierenden aus Deutschland zu kommunizieren. 
 
Andreas Westhofen (Düsseldorf) ist freiberuflicher Webredakteur und Fortbilder, verantwortlich u. a. für 
das Fachportal deutsch-als-fremdsprache.de. Er führt seit mehr als 20 Jahren Fortbildungen zur Didaktik 
und Methodik neuer Medien (u. a.) im DaF-Bereich durch – sowohl im Rahmen von Präsenzveranstaltun-
gen als auch per Videokonferenz; seit 2015 und insbesondere seit 2020 dabei häufig im Auftrag der 
Deutschen Auslandsgesellschaft.  


